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Nachteilsausgleiche im Schwerbehindertenrecht  
 
 
Je nach „Grad der Behinderung“ (GdB) und der Merkzeichen (MZ) gewähren Ihnen der Gesetzgeber, aber 
auch andere Institutionen finanzielle, steuerliche und andere Erleichterungen, welche die behinderungsbe-
dingte Benachteiligung und Zusatzbelastung ausgleichen sollen. Dazu gehören unter anderem steuerliche 
Freibeträge, Ermäßigung oder Übernahme von Kfz-Steuern oder Fahrtkosten für öffentliche Verkehrsmittel 
sowie ermäßigter oder kostenloser Eintritt für kulturelle Veranstaltungen. Einen Schwerbehindertenaus-
weis erhalten Sie ab einem GdB von 50. 

Rechtliche Grundlage für die Feststellung des GdB ist die „Versorgungsmedizin-Verordnung“ (VersMedV) 
mit den darin enthaltenen „Versorgungsmedizinischen Grundsätzen“.  
 

 
 
 
 

1. Nachteilsausgleiche zum Grad der Behinderung (GdB) 
 

GdB 20: 

▪ GdB von 20 gilt als Behinderung 

▪ Steuerfreibetrag von 384 Euro bei GdB 30 (§ 33b EStG) 
 
 

GdB 30 – 40: 

▪ Gleichstellung mit schwerbehinderten Personen ist möglich (§ 2 Abs. 3 SGB IX) – jedoch kein Zusatzur-
laub, keine unentgeltliche Beförderung im öffentlichen Personenverkehr, kein Schwerbehindertenaus-
weis und Merkzeichen sowie keine vorgezogene Altersrente  

▪ Kündigungsschutz bei Gleichstellung (§§168 ff., § 151 Abs. 3 SGB IX) 

▪ Steuerfreibetrag von 620 Euro bei GdB 30 (§ 33b EStG) 

▪ Steuerfreibetrag von 860 Euro bei GdB 40 (§ 33b EStG) 

▪ Drei Tage Zusatzurlaub für Arbeiternehmende im öffentlichen Dienst (§ 49 Abs. 4 MTArb)  

Hinweis: 

Ab dem Veranlagungszeitraum 2021 wurden Änderungen bei der Einkommensteuer beschlossen:  
Die Pauschbeträge für Menschen mit Behinderungen wurden verdoppelt. Zudem gibt es nun bereits ab 
einem GdB von 20 einen Steuerfreibetrag. Weiterhin gibt es einen behinderungsbedingten Pauschbe-
trag für Fahrtkosten. Darüber hinaus wurde der Pflege-Pauschbetrag deutlich erhöht und ein Pflege-
Pauschbetrag für die Pflege von Personen mit den Pflegegraden 2 und 3 eingeführt.  

Die im Folgenden aufgeführten GdB-bezogenen Nachteilsausgleiche gelten jeweils ab der genannten 
Stufe und somit auch für alle höheren.  
 
 

http://www.gesetze-im-internet.de/sgb_9/BJNR104700001.html#BJNR104700001BJNG002900000
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GdB 50: 

▪ Schwerbehinderteneigenschaft (§ 2 Abs. 2 SGB IX) → Schwerbehindertenausweis 

▪ Steuerfreibetrag von 1140 Euro (§ 33b EStG) 

▪ Bevorzugte Einstellung, Beschäftigung (§§ 164, 205 SGB IX) 

▪ Kündigungsschutz (§ 168 ff SGB IX) 

▪ Begleitende Hilfen im Arbeitsleben (§ 185 SGB IX) 

▪ Freistellung von Mehrarbeit (§ 207 SGB IX) 

▪ Zusatzurlaub in Höhe einer Arbeitswoche (§ 208 SGB IX) 

▪ Abschlagsfreie Altersrente für schwerbehinderte Menschen zwei Jahre früher möglich, vorzeitige Alters-
rente mit Abschlägen bis zu fünf Jahre früher möglich (§§ 37, 236a SGB VI)  

▪ Vorgezogene Pensionierung von Beamten möglich (§ 52 BBG) 

▪ Kfz-Finanzierungshilfen für Berufstätige (z. B. § 20 SchwbAV i. V. m. KfzHV) 

▪ Abzug eines Freibetrages bei der Einkommensermittlung im Rahmen der sozialen Wohnraumförderung 
bei Pflegebedürftigkeit nach § 14 SGB XI: 2.100 Euro (§ 24 WoFG)  

▪ Freibetrag beim Wohngeld bei Pflegebedürftigkeit i. S. d. § 14 SGB XI und häuslicher/teilstationärer  
Pflege/Kurzzeitpflege: 1.800 Euro (§ 17 WoGG) 

▪ Entfernungskostenpauschale von 0,30 Euro/km, ab dem 21. km 0,35 Euro/km (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 EStG) 
oder die tatsächlichen Aufwendungen für den Weg zur Arbeit (§ 9 Abs. 2 EStG), wenn gleichzeitig MZ G 
und aG anerkannt sind  

▪ Stundenermäßigung bei Lehrern (bundeslandabhängig) 

▪ Vortritt beim Besucherverkehr in Behörden 

▪ Außerdem Ermäßigungen bei Kurtaxen (Ortssatzungen), Beitragsermäßigungen bei Automobilclubs (z. B. 
ADAC, DTC, nach Satzungen der Clubs), Preisnachlass bei mehreren Festnetz-/Mobilfunkbetreibern 

 
 
 

GdB 60: 

▪ Steuerfreibetrag von 1440 Euro (§ 33b EStG) 

▪ Ermäßigter Rundfunkbeitrag 6,12 Euro bei GdB allein wegen Sehbehinderung und MZ „RF“ (§ 4 RBStV) 
 
 
 

GdB 70: 

▪ Steuerfreibetrag von 1780 Euro (§ 33b EStG)  

▪ Entfernungskostenpauschale von 0,30 Euro/km, ab dem 21.km 0,35 Euro/km (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 EStG) oder 
die tatsächlichen Aufwendungen für den Weg zur Arbeit können geltend gemacht werden. (§ 9 Abs. 2 
EStG) 
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▪ Behinderungsbedingte Fahrtkostenpauschale von 900 Euro, wenn gleichzeitig MZ „G“ eingetragen ist    
(§ 33 Abs.2a EStG) 

▪ Oranger Parkausweis bei Vorliegen weiterer Voraussetzungen (siehe Infodienstblatt Parkausweis) 

▪ Ermäßigte Bahncard  
 
 

GdB 80: 

▪ Steuerfreibetrag von 2120 Euro (§ 33b EStG) 

▪ Abzug eines Freibetrags bei der Einkommensermittlung im Rahmen der sozialen Wohnraumförderung 
(bei gleichzeitiger Pflegebedürftigkeit nach § 14 SGB XI): 4.500 Euro (§ 24 WoFG) 

▪ Behinderungsbedingte Fahrtkostenpauschale von 900 Euro (§ 33 Abs. 2a EStG)  

▪ Ermäßigter Rundfunkbeitrag von 6,12 Euro, wenn keine Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen 
möglich ist (§ 4 RBStV) 

▪ Oranger Parkausweis bei Vorliegen weiterer Voraussetzungen (siehe Infodienstblatt Parkausweis) 

 

 

GdB 90: 

▪ Steuerfreibetrag von 2460 Euro (§ 33b EStG) 

▪ Telekom Sozialtarif bei GdB 90 und MZ „Bl“ oder „Gl“ Ermäßigung um 8,72 Euro/Monat (gilt nur für be-
stimmte Tarife, nicht bei Flatrates) 

 

 

GdB 100: 

▪ Steuerfreibetrag von 2840 Euro (§ 33b EStG) 

▪ Freibetrag beim Wohngeld: 1.800 Euro (§ 17 WoGG) 

▪ Vorzeitige Verfügung über Bausparkassen- bzw. Sparbeträge (AGB der Anbieter) 

▪ Abzug eines Freibetrags bei der Einkommensermittlung im Rahmen der sozialen Wohnraumförderung: 
4.500 Euro (§ 24 WoFG) 

▪ Hundesteuerermäßigung in vielen Kommunen für ausgebildete Hunde (teilweise auch bei niedrigerem 
GdB) 
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2.  Nachteilsausgleiche zu den Merkzeichen 

 

Merkzeichen G: 
(erheblich gehbehindert und somit in der Bewegungsfreiheit im Straßenverkehr erheblich beein-
trächtigt) 

▪ Unentgeltliche Beförderung im öffentlichen Nahverkehr nach Erwerb einer Wertmarke (§ 228 ff. SGB 
IX) oder 50 % Kfz-Steuerermäßigung für einen Menschen mit Behinderung (auch für ein behindertes 
Kind) (§ 3a Abs. 2 Satz 1 KraftStG) 

▪ Mehrbedarfserhöhung bei Sozialhilfe und Bürgergeld : 17 % (§ 30 SGB XII) im Regelrentenalter oder bei 
voller Erwerbsminderung 

▪ Behinderungsbedingte Fahrtkostenpauschale von 900 Euro, wenn gleichzeitig ein GdB von mindestens 
70 vorliegt (§ 33 Abs. 2a EStG) 

▪ Oranger Parkausweis bei Vorliegen weiterer Voraussetzungen (siehe Infodienstblatt Parkausweis) 

▪ Preisnachlass beim Neuwagenkauf bei vielen Autohändlern (Verhandlungssache) 

▪ Tatsächliche Fahrtkosten zur Arbeit absetzbar (§ 9 Abs. 2 Satz 3 EstG) 

 

Merkzeichen aG: 
(außergewöhnlich gehbehindert) 

▪ Unentgeltliche Beförderung im öffentlichen Nahverkehr nach Erwerb einer Wertmarke (§ 228 ff. SGB IX) 

▪ Kfz-Steuerbefreiung wenn das Fahrzeug auf einen Menschen mit Behinderung (auch ein behindertes 
Kind) zugelassen ist (§ 3a Abs. 1 KraftStG) 

▪ Behinderungsbedingte Fahrtkostenpauschale von 4.500 Euro (§ 33 Abs. 2a EStG – Wichtig: Nachweis 
Fahrtenbuch)  

▪ Kostenloser Fahrdienst in vielen Gemeinden und Landkreisen mit unterschiedlichen kommunalen Rege-
lungen 

▪ Parkerleichterungen, Parkplatzreservierung (blauer EU-Parkausweis – § 46 Abs. 1 StVO) 

▪ Krankenkasse übernimmt Krankenfahrten zur ambulanten Behandlung (§ 60 SGB V) 

▪ Befreiung von Fahrverboten zur Verminderung schädlicher Luftverunreinigungen in Umweltzonen (An-
lage 2 zu § 41 Abs. 1 Vorschriftzeichen; Zeichen 270.1 – Umweltzone – StVO)  

▪ Im Regelalter oder bei voller Erwerbsminderung Mehrbedarfserhöhung bei Sozialhilfe und Bürgergeld: 
17 % (§30 SGB XII, §23 Nr. 4 SGB II) 

▪ Tatsächliche Kosten für Fahrten zur Arbeit absetzbar (§ 9 Abs. 2 Satz 3 EstG) 

 

Merkzeichen H: 
(hilflos) 

▪ Unentgeltliche Beförderung im öffentlichen Nahverkehr nach Erwerb einer Wertmarke (§228ff. SGB IX)  

▪ Kfz-Steuerbefreiung (§ 3a KraftStG) 
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▪ Pauschbetrag als außergewöhnliche Belastung bei der Einkommensteuer 7.400 Euro (§ 33b EStG) 

▪ Pflegepauschbetrag für Pflegende 1.800 Euro (§ 33b Abs. 6 EStG) 

▪ An vielen Orten: Befreiung von der Hundesteuer für ausgebildete Hunde (Ortssatzungen)  

▪ Krankenkasse übernimmt Krankenfahrten zu ambulanter Behandlung (§ 60 SGB V) 

▪ Behinderungsbedingte Fahrtkostenpauschale von 4.500 Euro (§ 33 Abs. 2a EStG) 

 

Merkzeichen B: 
(Notwendigkeit ständiger Begleitung) 

▪ Unentgeltliche Beförderung der Begleitperson im öffentlichen Nah- und Fernverkehr, ausgenommen bei 
Fahrten in Sonderzügen und Sonderwagen (§ 228ff. SGB IX) 

▪ Unentgeltliche Beförderung eines Begleithundes (§228ff. SGB IX) 

▪ ermäßigte Eintrittspreise bei Besuchen von öffentlichen Veranstaltungen und Einrichtungen (Entschei-
dung liegt bei Veranstalter) oder reduzierter bzw. kein Eintritt für Begleitperson 

▪ Urlaubskosten der Begleitperson bis 767 Euro absetzbar (§33 EStG) 

▪ Begleitperson von Kurtaxe befreit (örtliche Verordnungen) 

▪ Oranger Parkausweis, wenn weitere Voraussetzungen gegeben sind (§46 StVO) (siehe Infodienstblatt 
Parkausweis) 

 

Merkzeichen RF: 
(Befreiung vom Rundfunkbeitrag) 

▪ Ermäßigung des Rundfunkbeitrags auf 6,12 Euro / Monat (§ 4 RBStV)  

▪ Ermäßigung beim Telekom Sozialtarif um 6,94 Euro / Monat (gilt nur für bestimmte Tarife, nicht bei Flat-
rates) 

 

Merkzeichen Gl: 
(gehörlos) 

▪ Telekom Sozialtarif bei GdB von mindestens 90 und gehörlos, Ermäßigung bis zu 8,72 Euro pro Monat 

▪ Unentgeltliche Beförderung im öffentlichen Nahverkehr nach Erwerb einer Wertmarke (§228ff. SGB IX) 
oder 50 % Kfz-Steuerermäßigung (§ 3a Abs. 2 Satz 1 KraftStG) 

▪ Befreiung vom Rundfunkbeitrag für taubblinde Menschen; Ermäßigung des Beitrags für gehörlose und 
hörgeschädigte Menschen mit dem MZ „RF“ (§ 4 RBStV) 

▪ Gehörlosengeld in Berlin, Brandenburg, Nordrhein-Westfahlen, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen 

▪ Vielerorts Hundesteuerbefreiung für ausgebildete Hunde (Ortssatzung) 

▪ Außerdem Recht auf Verwendung von Gebärdensprache bei Behörden 
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Merkzeichen Bl: 
(blind) 

▪ Befreiung vom Rundfunkbeitrag für Empfänger von Blindenhilfe; Ermäßigung des Beitrags bei GdB 60 
allein wegen Sehbehinderung und MZ „RF“ (§ 4 RBStV) 

▪ Unentgeltliche Beförderung im öffentlichen Nahverkehr (§228ff. SGB IX) 
 

▪ Kfz-Steuerbefreiung (§ 3a Abs. 1 KraftStG) 

▪ Pauschbetrag als außergewöhnliche Belastung bei der Einkommensteuererklärung: 7.400 Euro (§ 33b 
EStG) 

▪ Parkerleichterung, Parkplatzreservierung (blauer Parkausweis, § 46 Abs. 1 StVO) (siehe Infodienstblatt 
Parkausweis) 

▪ Gewährung von Blindengeld (§ 72 SGB XII) je nach Bundesland Landesblindengeld 

▪ Portofreie Blindensendung – National und international (Dt. Post) 

▪ Krankenkasse übernimmt Krankenfahrten zur ambulanten Behandlung (§ 60 SGB V) 

▪ Befreiung von Fahrverboten in Umweltzonen (Anlage 2 zu § 41 Abs. 1 Vorschriftzeichen; Zeichen 270.1 
– Umweltzone – StVO)  

▪ Zugänglichmachung von Dokumenten in Verwaltungs- und Gerichtsverfahren in Blindenschrift 

▪ Telekom Sozialtarif bei GdB 90 und Blind, Ermäßigung von bis zu 8,72 Euro pro Monat 

▪ Außerdem u. U. Befreiung von der Umsatzsteuer (§ 4 Nr. 19 UstG) sowie in vielen Gemeinden Befreiung 
von der Hundesteuer (Ortssatzung) 

▪ Behinderungsbedingte Fahrtkostenpauschale von 4.500 Euro (§33 Abs. 2a EStG)  
 

 

Weiterführende Informationen 
 
▪ Infodienstblatt „Schwerbehindertenausweis“, „Parkausweis“, „Merkzeichen aG“ 
▪ www.bih.de/integrationsaemter/medien-und-publikationen/publikationen/zb-ratgeber/nachteilsaus-

gleiche/   
▪ www.betanet.de > Nachteilsausgleiche bei Behinderung 
▪ www.familienratgeber.de/schwerbehinderung/nachteilsausgleiche.php   

▪ Formular-Management-System (FMS) der Bundesfinanzverwaltung: Formulare sowie die Anleitung zur 
Steuererklärung: www.formulare-bfinv.de  

▪ Informationen zur Befreiung und Ermäßigung des Rundfunkbeitrags: www.rundfunkbeitrag.de 

▪ Nachteilsausgleich-Suche: www.schwerbehindertenausweis.de/nachteilsausgleich-suche  
 

https://www.bih.de/integrationsaemter/medien-und-publikationen/publikationen/zb-ratgeber/nachteilsausgleiche/
https://www.bih.de/integrationsaemter/medien-und-publikationen/publikationen/zb-ratgeber/nachteilsausgleiche/
http://www.betanet.de/
http://www.familienratgeber.de/schwerbehinderung/nachteilsausgleiche.php
http://www.formulare-bfinv.de/
http://www.rundfunkbeitrag.de/
http://www.schwerbehindertenausweis.de/nachteilsausgleich-suche

